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8-egtnn d~s 8e$Chäftlgungsverhältn!ssl!s: 01.01.2018 

8esctläftlgungste!traum: 24 
....... Monate, maximal befristet bis zum Abtaur 
der dopp,,lten Regelstudleozelt des J•weil• 
aktuellen Studiengangs"') .. 

Arbeits2eit: ~ 41 0 60 D so D Stundeo(Monat 

VergOtung: 10,9~ t: pro Sttinde 

Kennziffer: 52 / 81- / //? 
ll"llinn und Ende der Bew~r1>unosl\itt: ....... Y...: .. :"!'!..'. .=:?.6. .... 1..€ ... :?..'?/C ....................... . 
(2 Woch2n blW, itl o,...., \OQtiewrw:;sfreltm 26!t l wo~) ,,, _J 11 1 1- , a -"' { --,.. 

Aufsabenaehl„t.i 
, .... "'),r, <>,s :, _.,,,. ' 

0 Mitarbeit Im Fachgebiet 

~ Literaturrecherche und „beschaffung 

D Vorbereitung und Mitwtrkuflg bei Uthrveranstaltungen 

D Erstellung von LOhrmareria!ien 

0 Pflege \tOn 03tenbanken 

0 Progr~mmterarbeiten 

0 Pflege von Websit1!$ 

0 Unterstützung bei der eva1uation der Lehre 

0 Beratungstätigkeit 

0 Durchführung von iutorlen auf dem Geblec .............. -.................................................... . 
rm Umfang von durchscht1ittJich ···-· ~hrverans.,ta,......,.s„s„tu,.,n:a,.d="'-:-:---- ....,_ 

(gj Mitarbeit an der Edliion der fncyklcpädie A. Boecij)s Interesse f.tl ont.iker Liter.uurgeach.; 
-Gelehrtenliteratur de$ 'i9. Jh ., gute Kennrnisse des Gricch. u. Lateinischen 

AnfordtOJnaeo; 

l'81 Stltdium einer l'ilr das A.Ufgab\!Jngeblet ~inschläglgen Fachrh:f'ltun.,,.d.R.Klass. Phil 

0 FQr d ie OUrchfOhrung von Tutorien ist der NaChweis des Enverbs der ~~"f. 
Kompatenzen bzw. Quallflkatlonen (bspw. Modulabschlussprofung} I' 
Vorau$$etzung1 dte Im Rahmen des Tutoriums vcnnlttelt werden sollen. 

~ Kenntnl~c der gängi~en Offlce·P~ramme 

0 
0 vorausgt::$t!tzt vlird ..................................................................... - ................... , ...................... .. 

0 en-.ionscht ist ........................................................................................................ - ................ ,, 

eewef'bungerl sind innerhalb der o. g . Frist unt.er Allgabe der o . g. Kennziffer zu rtc:tlr.n 
an die Humboldt·Unlversltat tu eerJin, .~.~~.~~!!~~D~.':~.~.'!!!~.t'.L/~.~~~.':'.~~. 
etm.!Jr, .Ull.dl111A2pec.lJJller.QIA LlflQeo. ~ .................. - •• .-........................................ ~ ............................................... . 
es wird darum gebeten, In der Bewtrbvng Angaben zur sozialen Lage zu madlen. 
Zur Sichervng der GfelchStelfung sind Bewerbongon qualifizierter Frauen besonders 

willkommen. Schwel'behinderte 8eworbet/ll'lnen werden bei g le.lcher ek,nung bevorzugt. 

Sewerbun.gen von Menschen mit Migratlonshlnt•rgrund 1ind ausdrOck1ic:h erwOnscht . 
Da keine ROcl<Sendung VOn 1Jnter1agen crtotgt, wird g~.bf!ten, avf d ie Hcrreldiung von 
eevtcrbungsmappen zu verzJcnte.n unCI ausschlleßOch Kop!en vorzutegen. 
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